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1.  Einleitung 
 
«Die Reformierte Kirche im Kanton Luzern ist wegweisend in Lebens- und Sinnfragen. Und 
die Menschen wissen das.» Mit dieser Vision richtet der Synodalrat seine Strategie aus 
und bildet diese basierend auf den christlichen Werten wie der Bewahrung der Schöpfung 
in acht Strategieschwerpunkten ab, zu denen unter anderem auch «Umwelt – nachhaltig 
handeln» gehört (www.reflu.ch/strategie).  
 
Kirchen engagieren sich seit langem dafür, dass sich die Menschheit an ihre Verantwor-
tung gegenüber ihrer Umwelt erinnert. Sie setzen sich dafür ein, die Welt zu beschützen 
und zu erhalten. Angesichts der akuten Bedrohung der Vielfalt des Lebens auf der Erde ist 
die Bewahrung der Schöpfung dringlicher denn je. Die Reformierte Kirche Kanton Luzern 
nimmt ihre Verantwortung wahr und richtet dementsprechend ihr Handeln konsequent nach 
Kriterien der Nachhaltigkeit und Klimagerechtigkeit aus. Hierzu ist sie vernetzt mit kirchli-
chen sowie weltlichen Organisationen im Bereich Umwelt, Energie sowie Nachhaltigkeit. 
Sie führt den Dialog in der Gesellschaft proaktiv zum menschenverursachten Klimawandel 
und dessen Folgen für die Menschen und die Schöpfung. Dabei hat sie Vorbildfunktion. 
 
Vor diesem Hintergrund steht die Reformierte Kirche Kanton Luzern in stetem Austausch 
mit den Institutionen im Bereich Nachhaltigkeit. Das Nachhaltigkeitsnetzwerk Zentral-
schweiz (NNZ) wurde vor vier Jahren am 12. Mai 2021 gegründet, mit der Vision, dass die 
Zentralschweiz im Jahr 2030 auf nationaler Ebene der führende Kompetenzträger im 
Thema «Nachhaltige Entwicklung» sein wird.  
 
Dazu soll die Zentralschweiz bezüglich des Themas «nachhaltige Entwicklung» sensibili-
siert und motiviert werden. Die Mitglieder (Unternehmen, Verbände, Stiftungen, Vereine, 
Bildungsinstitutionen, Medien, religiöse Institutionen, Kantone, Gemeinde und Bevölke-
rung) sollen auf dem Weg der nachhaltigen Entwicklung unterstützt und untereinander auf 
regionaler Ebene vernetzt werden. 
 
 
2. Verein Nachhaltigkeitsnetzwerk Zentralschweiz 
 
2.1 Vereinszweck  
 
Gemäss Art. 2 der Vereinsstatuten bezweckt der Verein die Förderung der nachhaltigen 
Entwicklung (gemäss Agenda 2030) in der Zentralschweiz und betreibt eine Anlaufstelle für 
verschiedene Zielgruppen. Der Verein verfolgt keine kommerziellen Ziele und erstrebt kei-
nen Gewinn.  
 
2.2 Organisation 
 
Dem Trägerverein Nachhaltigkeitsnetzwerk Zentralschweiz gehören rund 150 Mitglieder 
an. Es handelt sich um einen parteipolitisch unabhängigen Verein. Beitreten können natür-
liche und juristische Personen, die den Vereinszweck unterstützen (Art. 4 der Vereinsstatu-
ten). Zu Letzteren zählen unter anderem Organisationen wie die Katholische Kirchge-
meinde Luzern, Caritas Zentralschweiz, Fastenaktion, Genossenschaft Zeitgut, das Lasalle 
Institut etc.  
 

http://www.reflu.ch/strategie
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Organe des Vereins sind gemäss Vereinsrecht (Art. 60 ff. Schweizerisches Zivilgesetzbuch 
vom 10.12.1907; SR 210) die Mitgliederversammlung, der Vorstand, eine Revisionsstelle, 
die Geschäftsstelle sowie das Patronatskomitee (Art. 7 der Vereinsstatuten). Der Vorstand 
besteht mindestens aus fünf Personen und wird aktuell co-präsidiert von Adrian Derungs, 
Direktor Industrie- und Handelskammer Zentralschweiz IHZ, und Bernd Nilles, Geschäfts-
leiter Fastenaktion. 
 
Das Patronatskomitee umfasst Persönlichkeiten aus der Politik, Wirtschaft, Wissenschaft 
und Gesellschaft, wie unter anderen Andrea Gmür-Schönenberger, Ständerätin Kanton Lu-
zern, Michael Töngi, Nationalrat Kanton Luzern, und Erich Ettlin, Ständerat Kanton Obwal-
den. Patronatsmitglieder müssen nicht Vereinsmitglieder sein, sie stehen vor allem mit ih-
rem Namen für den Organisationszweck ein. 
 
 
3. Kosten / Finanzen 
 
Der Beitrag für Vereine, Bildungseinrichtungen, Verbände, Gemeinden, etc., zu welcher 
Kategorie auch die Reformierte Kirche Kanton Luzern gehört, beträgt CHF 100.00 pro Jahr. 
 
 
4. Stellungnahme des Synodalrats  
 
Die Reformierte Kirche Kanton Luzern hat basierend auf dem Kernwert «Erhaltung der 
Schöpfung» und gemäss dem strategischen Schwerpunkt «Umwelt – nachhaltig handeln» 
mit der Verabschiedung des Nachhaltigkeitskonzepts einen wichtigen Schritt in Richtung 
Umsetzung der Ziele der Nachhaltigkeit gemäss Agenda 2030 gemacht. Der Werkzeug-
kasten umfasst neun Massnahmen. Dialog und Vernetzung sind zentrale Aspekte in der 
Umsetzung aller Massnahmen.  
 
Die Reformierte Kirche Kanton Luzern sieht folgende Vorteile, die aus einer Mitgliedschaft 
zum Nachhaltigkeitsnetzwerk Zentralschweiz hervor gehen: Sie wird Teil eines wichtigen 
Netzwerks der Nachhaltigkeit bzw. einer Plattform des Dialogs und kann dadurch vom Aus-
tausch und Wissenstransfer profitieren. Sie kommt zudem zu Vergünstigungen bei Veran-
staltungen und Dienstleistungen. Sie kann an exklusiv für Mitglieder organisierten Feier-
abendtreffen teilnehmen, die wiederum der Information und des Austausches dienen. 
Schliesslich besteht die Möglichkeit, kostenlos Stellenausschreibungen für Nachhaltigkeits-
jobs auf LinkedIn zu platzieren. Ausserdem werden sich die Mitglieder des Netzwerks in 
Zukunft auf dem NNZ Marktplatz präsentieren können. 
 
Wissensvermittlung und Diskurs stehen auch im Zentrum der seit 2021 durch das Nachhal-
tigkeitsnetzwerk durchgeführten Symposien. Bereits zum vierten Mal wurde Ende Januar 
2025 das Symposium des Nachhaltigkeitsnetzwerks Zentralschweiz durchgeführt. Dabei 
stand das Thema Kreislaufwirtschaft im Fokus: «Ziel 12 der Agenda 2030 - Für nachhaltige 
Konsum- und Produktionsmuster sorgen». Nebst Kurzreferaten erfolgten Vertiefungen im 
Rahmen von Impact Cafés (Pitching). Die Reformierte Kirche Kanton Luzern hat die Sym-
posien von Anfang an und auch dieses Jahr mit CHF 1’000.00 finanziell unterstützt und da-
ran aktiv teilgenommen. Nicht nur konnten wertvolle Kontakte geknüpft, sondern auch 
wichtige Erkenntnisse aus den Diskussionen gewonnen werden, die an die Kirchgemein-
den weitergegeben werden können. So hatte beispielsweise im Rahmen eines Impact 
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Cafés der Geschäftsführer des Vereins Reffnet.ch, Frédéric Michaud, nachvollziehbar auf-
zeigen können, wie Schweizer Unternehmen, Gemeinden und Institutionen unterstützt wer-
den können, ihren Verbrauch an materiellen Ressourcen zu reduzieren und Kreislaufwirt-
schaft zu implementieren. Das Impact Café zum Thema Spiritualität/Solidarität, für welches 
sich Ursula Bründler Stadler, Gründerin des zentrumRANFT in Flüeli-Ranft OW, verant-
wortlich zeichnete, zeigte andererseits auf, wie man durch die dort angebotenen Kurse zu 
Themen wie Persönlichkeitsentwicklung, Detoxing durch Stille und Schweigeretreats zu 
spiritueller Weiterentwicklung, Sinnorientierung, ökologischem Bewusstsein und Erholung 
gelangen kann. 
 
Mit dem Beitritt zum Verein Nachhaltigkeitsnetzwerk Zentralschweiz kann erreicht werden, 
dass der Austausch in diesem Netzwerk institutionalisiert wird und damit auch der Dialog 
vertieft werden kann. Durch die Präsenz und Partizipation der Reformierten Kirche Kanton 
Luzern als Mitglied (öffentliche Organisation) stärkt sie die Kontaktpunkte sowie die Zu-
sammenarbeit mit verschiedenen Partnerorganisationen, mit denen bereits eine jahrelange 
Kooperation besteht.  
 
 
5.  Antrag des Synodalrats 
 
Der Synodalrat beantragt der Synode, dem beiliegenden Synodebeschluss zuzustimmen. 
 
 
 
Namens des Synodalrats  

der Evangelisch-Reformierten Landeskirche des Kantons Luzern 
 
 
Dr. Lilian Bachmann lic. iur. Daniel Zbären 

Synodalratspräsidentin Kirchenschreiber 

 
 











 

 

Synode 
 

  

Synodenbeschluss betreffend Beitritt zum Verein «Nachhaltigkeits-
netzwerk Zentralschweiz» 

Luzern, 24. Mai 2025 

 
Die Synode der Evangelisch-Reformierten Landeskirche des Kantons Luzern, 
 
gestützt auf § 36 Abs. 1 lit. e der Kirchenverfassung, 
 
auf Antrag des Synodalrats, 
 
 
beschliesst: 
 

 

1. Die Evangelisch-Reformierte Landeskirche des Kantons Luzern tritt dem Verein 

«Nachhaltigkeitsnetzwerk Zentralschweiz» als Mitglied (öffentliche Organisation) 

bei. 

 

2. Der Synodalrat wird mit dem Vollzug beauftragt. 

 

 

 

Namens der Synode 

der Evangelisch-Reformierten Landeskirche des Kantons Luzern 

 
 
 
 
David van Welden lic. iur. Daniel Zbären 

Vizepräsident der Synode Synodeschreiber 

 


